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1	Hinweise für den Leser
Diese Betriebsanleitung enthält Informationen und Verhaltensregeln für 
das sichere und bestimmungsgemäße Betreiben des Produktes.

Beachten Sie die folgenden Grundsätze:

n	Lesen Sie sich die Betriebsanleitung vor Inbetriebnahme des Produk-
tes vollständig durch.

n	Stellen Sie sicher, dass jeder, der mit oder an dem Produkt arbeitet, 
die Betriebsanleitung gelesen hat und den Anweisungen Folge leistet.

n	Bewahren Sie die Betriebsanleitung während der Lebensdauer des 
Produktes auf.

n	Geben Sie die Betriebsanleitung an jeden nachfolgenden Besitzer des 
Produktes weiter.

1.1  Allgemeine Gleichbehandlung

In dieser Betriebsanleitung wird, wenn die Grammatik eine geschlechtli-
che Zuordnung von Personen ermöglicht, immer die männliche Form ver-
wendet. Dies dient dazu, den Text neutral und leichter lesbar zu halten. 
Frauen und Männer werden immer in gleicher Weise angesprochen. Die 
Leserinnen bitten wir um Verständnis für diese Vereinfachung im Text.

1.2  Erläuterung der Signalwörter

In dieser Betriebsanleitung werden unterschiedliche Signalwörter in 
Kombination mit Warnzeichen verwendet. Signalwörter verdeutlichen die 
Schwere der möglichen Verletzungen bei Missachten der Gefahr:

Signalwort Bedeutung

GEFAHR
Bezeichnet eine unmittelbar drohende Gefahr. Bei 
Nichtbeachtung des Hinweises drohen Tod oder 
schwerste Verletzungen.

WARNUNG

Bezeichnet eine möglicherweise gefährliche 
Situation. Bei Nichtbeachtung des Hinweises 
können Tod oder schwerste Verletzungen 
eintreten.

VORSICHT

Bezeichnet eine möglicherweise gefährliche 
Situation. Bei Nichtbeachtung des Hinweises 
können leichte Verletzungen eintreten oder 
Sachschäden die Folge sein.

HINWEIS
Bezeichnet eine Gefährdung, deren Nichtbeach-
tung Gefahren für die Maschine und deren 
Funktion hervorrufen kann.

Tab. 1:  Erläuterung der Signalwörter

1.3  Erläuterung der Warnzeichen

Warnzeichen symbolisieren die Art und Quelle einer drohenden Gefahr:

Warnzeichen Art der Gefahr

Lebensgefahr durch Chlorvergiftung

Allgemeine Gefahrenstelle

Gefahr von Maschinenschaden oder 
Funktionsbeeinträchtigung

Tab. 2:  Erläuterung der Warnzeichen

1.4  Kennzeichnung der Warnhinweise

Warnhinweise sollen Ihnen helfen, Gefährdungen zu erkennen und nach-
teilige Folgen zu vermeiden.

So ist ein Warnhinweis gekennzeichnet:

Warnzeichen SIGNALWORT

Beschreibung der Gefahr.
Konsequenzen bei Nichtbeachtung.
ð	Der Pfeil kennzeichnet eine Vorsichtsmaßnahme, die Sie treffen 

müssen, um die Gefährdung abzuwenden.

1.5  Kennzeichnung der Handlungsanweisungen

So sind Handlungsvoraussetzungen gekennzeichnet:

ü	Eine Handlungsvoraussetzung, die erfüllt sein muss, bevor Sie mit 
den Handlungsschritten beginnen dürfen.

@	Ein Betriebsmittel wie z. B. Werkzeug oder Hilfsstoffe, das erforder-
lich ist, um die Handlungsanweisung durchzuführen.

So sind Handlungsanweisungen gekennzeichnet:

è	Einzelner Handlungsschritt, dem keine weiteren Handlungsschritte 
folgen.

1.	 Erster Handlungsschritt in einer Handlungsfolge.
2.	 Zweiter Handlungsschritt in einer Handlungsfolge.
4	Resultat des vorangegangenen Handlungsschritts.

ü	Die Handlung ist abgeschlossen, das Ziel ist erreicht.
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2	Sicherheit
2.1  Allgemeine Warnhinweise

Die folgenden Warnhinweise sollen Ihnen helfen, Gefährdungen auszu-
schließen, die während des Umganges mit dem Produkt entstehen kön-
nen. Die Maßnahmen zur Abwendung der Gefahren gelten immer, unab-
hängig von konkreten Handlungen.

Sicherheitshinweise, die vor Gefahren warnen, die bei spezifischen Tätig-
keiten oder Situationen auftreten können, finden Sie in den jewei-ligen 
Unterkapiteln.

GEFAHR

Lebensgefahr durch Chlorvergiftung!
Chlor ist giftig. In schwerwiegenden Fällen kann Chlor beim Einat-men 
zum Tod führen. Es reizt die Augen, Atmungsorgane und die Haut.
ð	Tragen Sie ausreichende persönliche Schutzausrüstung.
ð	Verwenden Sie als Atemschutz bei allen Montage- und Instand-hal-

tungsarbeiten ein Atemschutzgerät mit Gasfilter Typ B nach EN 14387.
ð	Halten Sie die am Einsatzort geltenden Unfallverhütungsvor-schrif-

ten ein.

GEFAHR

Lebensgefahr durch Chlorvergiftung!
Bei Chlorgasausbruch ist eine Filtermaske unwirksam, da sie kein um-
luftunabhängiges Atemgerät ist.
ð	Tragen Sie bei Chlorgasausbruch ein umluftunabhängiges Atem-

schutzgerät Typ 2 nach EN 137.

GEFAHR

Lebensgefahr durch Chlorvergiftung!
Undichtigkeiten können einen Chlorgasausbruch nach sich ziehen. In 
schwerwiegenden Fällen kann Chlor beim Einatmen zum Tod führen.
ð	Beseitigen Sie Undichtigkeiten unverzüglich.
ð	Verwenden Sie Dichtungen nur einmal. Eine Wiederverwendung 

führt zu Undichtigkeiten.

GEFAHR

Lebensgefahr durch Chlorvergiftung!
Chlorgasanlagen ohne Gaswarngeräte stellen ein erhöhtes Sicher- 
heitsrisiko dar, da Chlorgasausbrüche nicht oder nicht rechtzeitig er-
kannt werden können.
ð	Installieren Sie ein Gaswarngerät.

WARNUNG

Erhöhte Unfallgefahr durch mangelnde Personalqualifi-
kation!
Chlorgasdosieranlagen und Zubehör dürfen nur von ausreichend qua-
lifiziertem Personal installiert, bedient und gewartet werden. Nicht aus-
reichende Qualifizierung erhöht die Unfallgefahr.
ð	Stellen Sie sicher, dass alle Tätigkeiten nur durch entsprechend 

qualifiziertes Personal durchgeführt werden.
ð	Verhindern Sie, dass unbefugte Personen Zugang zu der Anlage 

erhalten.

HINWEIS

Beschädigung der Anlage durch Bildung von Salzsäure
Chlorgas ist stark hygroskopisch. Deshalb wird an jedem offen ste-
henden Anschluss an Geräten oder Leitungen Luftfeuchtigkeit in das 
System eindringen und zu Bildung von Salzsäure führen. Schäden an 
den Geräten sind dann unvermeidlich.
ð	Halten Sie alle Anschlüsse jederzeit geschlossen.
ð	Auch sehr kleine Leckagen müssen unverzüglich beseitigt wer-den. 

Chlor bildet mit der Luftfeuchtigkeit Salzsäure und Korrosion be-
wirkt zunehmende Leckage.

2.2  Informationen über Chlor

Chlor ist ein Gefahrstoff. Das chemische Element Chlor ist ein grün-gel-
bes, giftiges Gas mit stechendem Geruch. Es ist 2,5 mal so schwer wie 
Luft und sammelt sich in Bodennähe. 

Chlor ist sehr giftig für Wasserorganismen. Die außerordentliche Reakti-
onsfreudigkeit von Chlor ist der Grund für seine Giftigkeit. Es reagiert mit 
tierischem und pflanzlichem Gewebe und zerstört es dadurch.

Luft, die 0,5 – 1% Chlorgas enthält, wirkt auf Säugetiere und Menschen 
rasch tödlich, da die Luftwege und Lungenbläschen verätzt werden  
(Bildung von Chlorwasserstoff bzw. Salzsäure).

2.3  Gefahren bei Nichtbeachtung der 
Sicherheitshinweise

Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann sowohl eine Gefähr-
dung für Personen als auch für Umwelt und Geräte zur Folge haben. Im 
Einzelnen kann dies konkret bedeuten:
n	Versagen wichtiger Funktionen des Produktes und der zugehörigen 

Anlage,
n	Versagen vorgeschriebener Methoden zur Wartung und Instandhal-

tung,
n	Gefährdung von Personen durch Chlorgasausbrüche,
n	Gefährdung der Umwelt durch Leckage von Stoffen.
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2.4  Sicherheitsbewusstes Arbeiten

Neben den in dieser Betriebsanleitung aufgeführten Hinweisen zur Si-
cherheit gelten weitere Sicherheitsbestimmungen, die Sie beachten 
müssen:

n	Unfallverhütungsvorschriften
n	Sicherheits- und Betriebsbestimmungen
n	Sicherheitsbestimmungen im Umgang mit gefährlichen Stoffen
n	Umweltschutzbestimmungen
n	Geltende Normen und Gesetze

2.5  Persönliche Schutzausrüstung

Je nach Art der durchzuführenden Arbeiten muss entsprechende Schutz
ausrüstung getragen werden. Informationen, welche Schutzausrüstung 
erforderlich ist, finden Sie in Unfallverhütungsvorschriften und den 
Sicherheitsdatenblättern der Dosiermedien.

Es wird empfohlen mindestens folgende Schutzausrüstung zu tragen:

Benötigte Schutzausrüstung

Schutzmaske

Schutzkleidung

Schutzhandschuhe

Sicherheitsschuhe

Tab. 3:  Benötigte Schutzausrüstung

Tragen Sie die Schutzausrüstung bei den folgenden Tätigkeiten:

n	Inbetriebnahme
n	Alle Arbeiten an gasführenden Anlagenteilen
n	Wechsel der Chlorvorratsbehälter
n	Außerbetriebnahme
n	Wartungsarbeiten
n	Entsorgung

2.6  Personalqualifikation

Alle Arbeiten an oder mit dem Produkt setzen spezielle Kenntnisse und 
Fähigkeiten des Personals voraus.

Jeder, der an dem Produkt arbeitet, muss die folgenden Voraussetzungen 
erfüllen:

n	Teilnahme an allen Schulungen, die vom Betreiber angeboten werden,
n	Persönlich geeignet für die jeweilige Tätigkeit,
n	Hinreichend qualifiziert für die jeweilige Tätigkeit,
n	Eingewiesen in die Handhabung des Produktes,
n	Vertraut mit den Sicherheitseinrichtungen und deren Funktionsweise,
n	Vertraut mit dieser Betriebsanleitung, speziell mit Sicherheits

hinweisen und mit den Abschnitten, die für die Tätigkeit relevant sind,
n	Vertraut mit grundlegenden Vorschriften zu Arbeitssicherheit und Un-

fallverhütung.

Grundsätzlich müssen alle Personen eine der folgenden Mindest
qualifikationen aufweisen:

n	Ausgebildet zur Fachkraft, um selbstständig Arbeiten an dem Produkt 
durchzuführen,

n	Hinreichende Unterweisung, um unter Aufsicht und Anleitung einer 
ausgebildeten Fachkraft Arbeiten an dem Produkt durchzuführen.

In dieser Betriebsanleitung wird zwischen den folgenden Benutzergrup-
pen unterschieden:

2.6.1  Fachpersonal

Fachpersonal ist aufgrund seiner fachlichen Ausbildung, Kenntnisse und 
Erfahrung sowie Kenntnis der einschlägigen Bestimmungen in der Lage, 
die ihm übertragenen Arbeiten auszuführen und mögliche Gefahren 
selbstständig zu erkennen und zu vermeiden.

2.6.2  Elektrofachkraft

Die Elektrofachkraft ist aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung, Kenntnisse 
und Erfahrungen sowie Kenntnis der einschlägigen Normen und Bestim-
mungen in der Lage, Arbeiten an elektrischen Anlagen auszuführen und 
mögliche Gefahren selbstständig zu erkennen und zu vermeiden. Sie ist 
speziell für das Arbeitsumfeld, in dem sie tätig ist, ausgebildet und kennt 
die relevanten Normen und Bestimmungen. Sie muss die Bestimmungen 
der geltenden gesetzlichen Vorschriften zur Unfallverhütung erfüllen.
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2.6.3  Unterwiesene Person

Die unterwiesene Person wurde in einer Unterweisung durch den Betrei-
ber über die ihr übertragenen Aufgaben und möglichen Gefahren bei un-
sachgemäßem Verhalten unterrichtet. Die unterwiesene Person hat an al-
len Schulungen teilgenommen, die vom Betreiber angeboten wurden. Der 
nachfolgenden Tabelle können Sie entnehmen welche Qualifikation des 
Personals Voraussetzung für die entsprechenden Tätigkeiten ist. Nur Per-
sonen, die über die entsprechende Qualifikation verfügen, dürfen diese 
Tätigkeiten durchführen.

Qualifikation Tätigkeiten

Fachpersonal n	Montieren
n	Hydraulisch installieren
n	Elektrisch installieren
n	Warten
n	Reparieren
n	In Betrieb nehmen
n	Außer Betrieb nehmen
n	Entsorgen
n	Störungen beheben

Elektrofachkraft n	Heizmanschette elektrisch installieren

Unterwiesene Person n	Lagern
n	Transportieren
n	Bedienen
n	Störungen beheben

Tab. 4:  Personalqualifikation
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3	Bestimmungsgemäße Verwendung

3.1  Hinweise zur Produkthaftung

Durch nicht bestimmungsgemäße Verwendung des Produktes kann die 
Gerätefunktion und der vorgesehene Schutz beeinträchtigt werden. Dies 
hat das Erlöschen aller Haftungsansprüche zur Folge!

Beachten Sie daher, dass in den folgenden Fällen die Haftung auf den  
Betreiber übergeht:

n	Das Produkt wird in einer Art und Weise betrieben, die nicht dieser Be-
triebsanleitung entspricht, insbesondere den Sicherheitshinweisen, 
Handlungsanweisungen und dem Kapitel „Bestimmungsgemäße Ver-
wendung".

n	Das Produkt wird von Personen betrieben, die nicht ausreichend für 
die jeweilige Tätigkeit qualifiziert sind.

n	Es werden keine original Ersatzteile oder Zubehör der Lutz-Jesco 
GmbH verwendet.

n	Am Produkt werden unautorisierte Änderungen vorgenommen.
n	Der Betreiber setzt andere Dosiermedien ein, als bei Bestellung ange-

geben.
n	Der Betreiber setzt Dosiermedien zu Bedingungen ein, die nicht mit 

dem Hersteller abgesprochen wurden, wie z. B. veränderter Konzent-
ration, Dichte, Temperatur, Verunreinigungen etc.

n	Wartungs- und Inspektionsintervalle werden nicht oder nicht wie vor-
geschrieben eingehalten.

n	Das Produkt wird in Betrieb genommen bevor es bzw. die zugehörige 
Anlage ordnungsgemäß und vollständig installiert wurde.

n	Sicherheitseinrichtungen wurden überbrückt, entfernt oder auf ande-
re Art und Weise unwirksam gemacht.

3.2  Verwendungszweck

Chlorgasdosiergeräte sind zur Verwendung von gasförmigem Chlor ge-
eignet, aber sie müssen vor dem Eindringen von flüssigem Chlor ge-
schützt werden. Flüssiges Chlor kann in den Geräten starke Verschmut-
zung und zum Teil auch Beschädigungen verursachen. Hiervon sind 
Vakuumregler besonders betroffen.

Der Tropfenabscheider ist ein senkrecht stehender Behälter, in dem sich 
das flüssige Chlor sammelt. Das flüssige Chlor verdampft daraufhin lang-
sam durch die Energie der Atmosphäre oder mit Hilfe einer 
Heizmanschette, die den Tropfenabscheider erwärmt. Auf diese Weise 
schützt der Tropfenabscheider Chlorgasdosiergeräte effektiv vor Schäden 
durch flüssiges Chlor.

Flüssiges Chlor kann in Chlorgasdosieranlagen folgendermaßen entste-
hen: 

n	Flüssiges Chlor durch Kondensation von Chlorgas: Zur Kondensation 
kommt es an jeder Stelle im Drucksystem, die kälter als der 
Chlorbehälter ist. Solche Situationen treten beispielsweise auf, wenn 
die Temperatur im Tag-Nacht-Rhythmus stark schwankt. Das 

Chlorfass oder die Chlorflasche haben eine große Masse, die zur 
Nacht langsamer abkühlt als die Leitungen und die Geräte.

n	Flüssiges Chlor bei Anschließen eines neuen Fasses: Ein Chlorfass hat 
zwei Ventile zur Chlorentnahme. Im Inneren des Fasses sind geboge-
ne Rohre angeschlossen. Deshalb liefert das obere Ventil gasförmiges 
Chlor aus dem mit flüssigem Chlor gefüllten Fass. Nach dem Transport 
des Chlorfasses ist diese Leitung mit flüssigem Chlor gefüllt und beim 
ersten Öffnen des Gasventils kommen bis zu 100 cm³ flüssiges Chlor 
aus dem Ventil.

In diesen Fällen ist der Einsatz eines Tropfenabscheiders zum Schutz der 
Dosiergeräte sinnvoll.

3.3  Vorhersehbare Fehlermeldungen

n	Flüssiges Chlor kann auch durch eine ungünstige Installation entste-
hen. Eine gleichmäßig steigende Leitung vom Behälter zum Dosierge-
rät ist äußerst wichtig, damit eventuell auftretende Chlortropfen in den 
Behälter zurück fließen können. Manchmal ist dies aufgrund der örtli-
chen Gegebenheiten jedoch nicht möglich oder die Tropfen werden 
aufgrund der hohen Strömungsgeschwindigkeit des Chlorgases mit-
gerissen. In diesem Fall entsteht fortlaufend flüssiges Chlor. Der 
Tropfenabscheider ist jedoch nur geeignet periodisch auftretende 
kleinere Mengen an flüssigem Chlor aufzufangen. Daher muss in sol-
chen Fällen ein Druckreduzierventil anstatt eines Tropfenabscheiders 
zur Anwendung kommen.

n	Das Gerät ist nur für Anwendungen entsprechend Kapitel 3.2 „Ver-
wendungszweck“ auf Seite 8 bestimmt.

n	Die Angaben zu Einsatz- und Umgebungsbedingungen (siehe Kapitel 
4.3 „Technische Daten“ auf Seite 9) müssen eingehalten werden.

n	Das Gerät ist nicht für Außenanwendungen bestimmt.
n	Das Gerät darf nicht betrieben werden, wenn Schutzeinrichtungen ab-

gebaut bzw. nicht ordnungsgemäß installiert wurden oder nicht voll 
funktionsfähig sind.
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4	Produktbeschreibung
4.1  Lieferumfang

Überprüfen Sie sorgsam vor Installationsbeginn die Lieferung anhand des 
Lieferscheines auf Vollständigkeit und auf eventuelle Transportschäden. 
Melden Sie sich bei Fragen zur Lieferung bzw. bei Transportschäden um-
gehend beim Lieferanten bzw. Transportunternehmen. Nehmen Sie keine 
defekten Geräte in Betrieb. Das Produkt ist montagefertig zusammenge-
baut. Alle Flanschöffnungen sind mit Transportsicherungen verschlossen. 
Die Heizmanschette ist optionales Zubehör und wird separat bestellt und 
geliefert.

4.1.1  Tropfenabscheider für Fassmontage

Die Ausführung für die Fassmontage enthält folgenden Lieferumfang:
n	Tropfenabscheider für Fassmontage
n	Anschlussdichtungen
n	Abstandhalter
n	Betriebsanleitung

4.1.2  Tropfenabscheider für Wandmontage

Die Ausführung für die Wandmontage enthält folgenden Lieferumfang:
n	Tropfenabscheider für Wandmontage
n	Montagezubehör (Wandhalter, Schrauben, Muttern, Scheiben, 

Anschlussdichtungen)
n	Betriebsanleitung

4.2  Aufbau des Gerätes
22300252_1

Hauptansicht Tropfenabscheider für Wandmontage
Flansch-Flansch

22300300_1

Hauptansicht Tropfenabscheider für Wandmontage
Gewindezapfen-Gewindezapfen

1

2

3

4

Abb. 1:  Aufbau des Gerätes

Nr. Position

1 Eingang

2 Ausgang

3 Schraube zum Anschluss der Erdschleife einer Heizman-
schette

4 Spindel zum Absperren des Tropfenabscheiders

Tab. 5:  Positionsnummern Aufbau des Gerätes

4.2.1  Typenschild

Das Typenschild enthält Angaben, die die Sicherheit und Funktionsweise 
des Produktes betreffen. Es muss während der Lebensdauer des Pro-
dukts leserlich gehalten werden.

Material: 
         dm³ | PN
Eingang:
Ausgang: 

Lutz-Jesco GmbH
30900 Wedemark       Germany

XX/XXXX
S/N: XXXXXXXXXXP/N: 

Made in Germany
*102A12345678*

*12345678012345*

Tropfenabscheider

9
1

4
5

6

8

3
2

7

Abb. 2:  Typenschild Tropfenabscheider

Nr. Position

1 Artikelnummer

2 Seriennummer

3 Baumonat/Baujahr

4 Werkstoff

5 Volumen in dm³

6 Eingangstyp

7 Nenndruck

8 Ausgangstyp

9 Zeichen der Konformität mit den anwendbaren europäischen 
Richtlinien (nur bei Tropfenabscheidern mit einem Volumen 
von 1000 ml)

Tab. 6:  Positionsnummern Typenschild Tropfenabschneider

4.3  Technische Daten

Bezeichnung Wert

Nenndruck PN25

Gewicht 125 ml ca. 3 kg

250 ml ca. 3 kg (+ca. 1 kg je Flansch)

1000 ml ca. 8 kg

Max. Betriebstemperatur 50 °C

Anschluss Rohrleitung siehe 5.1 „Tropfenabscheider 
für Fassmontage“ auf 
Seite 10

Werkstoffe (nur bei Geräten mit einem 
Volumen von 125 ml und 1000 ml) 

Kohlenstoffstahl, Bronze, 
Monel, PTFE 

Tab. 7:  Technische Daten
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5	Abmessungen
Alle Angaben in mm.

5.1  Tropfenabscheider für Fassmontage 

Gerät für die Fassmontage mit Bügelanschluss passend für 90°-Fassven-
tile mit Ausgang (nach rechts oder links) BSP 5/8 nach BS 341, BSP 3/4 
nach AS 2473, 1,030“-14 NGO RH nach CGA V-1 (820).

22,6

123 max. 113

~
30

3

Abb. 3:  Gerät für die Fassmontage mit Bügelanschluss

Ausgang geeignet für Geräte mit Überwurfmutter BSP 5/8 nach BS 341 
und für Geräte mit YOKE-Anschluss nach CGA V-1 (820).

44

D

C

E

Abb. 4:  Ausgang für Gerät mit Bügelanschluss

Gerät für die Fassmontage mit Überwurfmutter passend für Fassventile 
mit geradem Ausgang.

~
29

6

B

Abb. 5:  Gerät für die Fassmontage mit Überwurfmutter

Ausgang mit Gewindezapfen geeignet für Geräte mit Überwurfmutter BSP 
3/4 nach AS 2473, BSW 1“ nach DIN 477, 1,030“-14 NGO RH nach CGA 
V-1 (660).

C

E

D

44

Abb. 6:  Ausgang für Gerät mit Überwurfmutter

Volumen
Eingang Ausgang

Abbildung Maß B Maß C Abbildung Maß D Maß E

125 ml (1 Fass)
Bügelanschluss Abb. 3 -

BSP 5/8

Abb. 4
32

76
BSP 3/4

BSW 1"

1,030"-14 NGO

Überwurfmutter BSW 1 1/4" Abb. 5 94 BSW 1" Abb. 6 101

Tab. 8:  Abmessungen der Tropfenabscheider für Fassmontage



Tropfenabscheider Betriebsanleitung

﻿ 11© Lutz-Jesco GmbH 2020
Technische Änderungen vorbehalten
200312

BA-22340-01-V02

5.2  Tropfenabscheider für Wandmontage
Die Abbildungen 7 bis 12 zeigen das Gerät mit Eingang von links.

A

~
 2

55

B
Abb. 7:  Eingang mit Gewindezapfen

A

B

Abb. 8:  Eingang mit Flansch 
Flansch DN25/PN40 mit Nut nach EN 1092 Form D

44

D

C

E

Abb. 9:  Ausgang mit Gewindezapfen 

Volumen
Eingang Ausgang

Maß A Abbildung Maß B Maß C Abbildung Maß D Maß E

250 ml 
(2 Fässer)

BSP 5/8 
1,030"-14 NGO

Abb. 7 95

BSP 5/8

Abb. 9 32 76

BSP 3/4

BSW 1"

1,030"-14 NGO

Flansch mit Nut Abb. 8 100

BSP 5/8

BSP 3/4

BSW 1"

1,030"-14 NGO

Tab. 9:  Abmessungen der Tropfenabscheider für Wandmontage
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B

~
55

5

A

Abb. 10:  Eingang mit Flansch 
Flansch DN25/PN40 mit Nut nach EN 1092 Form D

E

C

B D

Abb. 11:  Ausgang mit Flansch seitlich 
Flansch DN25/PN40 mit Feder nach EN 1092 Form C

D

C

E

Abb. 12:  Ausgang mit Flansch nach oben 
Flansch DN25/PN40 mit Feder nach EN 1092 Form C

Volumen
Eingang Ausgang

Maß A Abbildung Maß B Maß C Abbildung Maß D Maß E

1000 ml 
(8 Fässer)

Flansch mit 
Nut

Abb. 10

78

Flansch mit Feder
Abb. 11 76

204

91
256

Abb. 12 78 178

Tab. 10:  Abmessungen der Tropfenabscheider für Wandmontage
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6	Installation

WARNUNG

Gefahr von Personen- und Sachschaden!
Das Gerät hat ein hohes Gewicht. Wenn es nicht ausreichend befestigt 
wird, besteht Verletzungsgefahr durch Rohrbrüche. Während des Be-
triebes kann es hierdurch auch zu Chlorgasausbrüchen kommen.
ð	Stellen Sie sicher, dass das Gerät ausreichend in der Rohrleitung 

befestigt wird.

6.1  Montageort

Der Tropfenabscheider wird direkt vor dem Vakuumregler installiert. Bei 
Geräten bis zu 10 kg/h kann das direkt am Fass sein. Größere Anlagen er-
fordern eine Wandmontage.

6.2  Gerät montieren

6.2.1  Flanschverbindungen montieren

Handlungsvoraussetzungen:

ü	Flansche sind frei von temporären Beschichtungen, zum Beispiel als 
Schutz vor Korrosion.

ü	Die Dichtflächen sind frei von Verschmutzungen und Verletzungen.
ü	Schrauben, Muttern und Unterlegscheiben sind sauber und unbe-

schädigt. Besonderes Augenmerk gilt dabei dem Gewinde und den 
Auflageflächen.

ü	Dichtungen sind sauber, unbeschädigt und trocken. Die Verwendung 
von Haft- und Montagepasten sind für Dichtungen nicht zugelassen.

i Bei Montagearbeiten ausgebaute Schrauben, Muttern und 
Unterlegscheiben sind bei Beschädigung durch neue zu 
ersetzen. Gebrauchte Schrauben, Muttern und Unterleg-
scheiben dürfen nur verbaut werden, wenn ihr Zustand 
neuwertig ist.

Führen Sie folgende Arbeitsschritte durch:
1.	 Schmieren Sie vor dem Anziehen die Gleitflächen der Schrauben, 

Muttern und Unterlegscheiben mit geeigneten Schmierstoffen.
2.	 Zum Anschluss an die Chlorgasleitung sind an dem Gerät Ein- und 

Ausgangsflansche mit Nut- und Feder angeschweißt. Diese Flan-
sche werden mit den entsprechenden Gegenflanschen der Chlor-
gasleitung verbunden.

3.	 Legen Sie dafür trockene Dichtungen in die Nut des Flansches.
4.	 Ziehen Sie die Schrauben gleichmäßig über Kreuz in drei Stufen an: 

20 Nm, 35 Nm und 50 Nm. 
5.	 Ziehen Sie nochmals alle Schrauben mit vollem Sollanzugsmoment 

(50 Nm) nach.
6.	 Das Setzen der Dichtung (Anpassen an die Flanschdichtfläche) kann 

ein Nachziehen der Schrauben erfordern. Ziehen Sie die Schrauben 
daher nach einigen Stunden im drucklosen Zustand der Flanschver-
bindung nochmals nach.

ü	Gerät montiert.

6.2.2  Bügelanschluss montieren

i Der Ausgang des Fassventils zur Entnahme von gasförmigem 
Chlor zeigt in den meisten Fällen nach rechts. Deshalb wird 
der Tropfenabscheider für die Fassmontage mit Eingang von 
links ausgeliefert. Falls das Fassventil zur linken Seite offen 
ist, kann der Tropfenabscheider spiegelbildlich montiert 
werden. Tauschen Sie dazu Zentrierzapfen (2) und Stopfen (1) 
und montieren Sie den Klemmbügel (3) auf die rechte Seite.

Handlungsvoraussetzungen:

ü	Die Schutzelemente am Tropfenabscheider und am Fassventil sind 
entfernt.

ü	Die Dichtflächen sind frei von Verschmutzungen und Verletzungen.
ü		Dichtungen sind sauber, unbeschädigt und trocken. Die Verwendung 

von Haft- und Montagepasten sind für Dichtungen nicht zugelassen.

22300320_3

Detailansicht Tropfenabscheider Bügelanschluss

1 2

4

3

5

Abb. 13:  Tropfenabscheider mit Bügelanschluss

Führen Sie folgende Arbeitsschritte durch:

1.	 	Montieren Sie eine neue Dichtung auf den Zentrierzapfen (2) am Ein-
gang des Tropfenabscheiders.

2.	 	Halten Sie den Tropfenabscheider an das Fassventil und ziehen Sie 
die Klemmschraube (4) zunächst von Hand an.

3.	 	Stellen Sie den Abstandhalter so ein, dass der Tropfenabscheider 
senkrecht hängt.

4.	 	Ziehen Sie die Klemmschraube (4) mit einem Gabelschlüssel SW 13 
gefühlvoll an. Das Anzugsmoment beträgt ca. 12 Nm. Wenn bei der 
Dichtheitsprobe Leckagen festgestellt werden, darf die Schraube mit 
max. 20 Nm nachgezogen werden.

5.	 	Montieren Sie den Verbraucher gemäß der zugehörigen Betriebsan-
leitung.

ü	Gerät montiert.
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6.2.3  Anschluss mit Überwurfmutter montieren

Handlungsvoraussetzungen:

ü	Die Schutzelemente am Tropfenabscheider und am Fassventil sind 
entfernt.

ü	Die Dichtflächen sind frei von Verschmutzungen und Verletzungen.
ü	Das Gewinde der Überwurfmutter und des Flaschenventils sind sau-

ber und leichtgängig.
ü	Dichtungen sind sauber, unbeschädigt und trocken. Die Verwendung 

von Haft- und Montagepasten ist für Dichtungen nicht zugelassen.

Führen Sie folgende Arbeitsschritte durch:

1.	 Montieren Sie eine neue Dichtung auf den Zentrierzapfen (2) am Ein-
gang des Tropfenabscheiders.

2.	 Halten Sie den Tropfenabscheider an das Fassventil und ziehen Sie 
die Überwurfmutter zunächst von Hand an.

3.	 Richten Sie den Tropfenabscheider senkrecht aus.
4.	 Ziehen Sie die Überwurfmutter mit einem Gabelschlüssel SW32 oder 

SW41 an. Sichern Sie das Gerät mit einem zweiten Gabelschlüssel 
gegen Verdrehen. Anzugsmoment bei SW32: ca. 20 Nm, Nachziehen 
mit max. 30 Nm; Anzugsmoment bei SW41: ca. 30 Nm, Nachziehen 
mit max. 45 Nm.

5.	 Montieren Sie den Verbraucher gemäß der zugehörigen Betriebsan-
leitung.

ü	Gerät montiert.

6.3  Heizmanschette montieren

i Montagehinweise siehe Betriebsanleitung der 
Heizmanschette.

6.4  Abschluss der Montage

Nach Abschluss der Montage müssen sämtliche Anschlüsse auf Dichtig-
keit überprüft werden (siehe Kapitel 7.1.1 „Drucksystem prüfen“ auf Sei-
te 15).
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7	Betrieb

7.1  Inbetriebnahme

GEFAHR

Chlorgasaustritt durch undichte oder nicht ordnungsge-
mäß installierte Anlagen!
Chlorgasdosieranlagen, die in Betrieb genommen werden, ohne vorher 
auf ausreichende Dichtheit und ordnungsgemäße Installation sowie 
ordnungsgemäßen Zustand aller Komponenten geprüft zu werden, 
stellen ein erhöhtes Sicherheitsrisiko dar.
ð	Beauftragen Sie einen Sachkundigen, die Anlage auf Dichtheit und 

ordnungsgemäßen Zustand zu prüfen, bevor Sie sie in Betrieb neh-
men.

ð	Prüfen Sie regelmäßig den Zustand der Installation auf ausreichen-
de Dichtheit.

7.1.1  Drucksystem prüfen

Das Drucksystem wird in zwei Schritten auf Dichtheit geprüft:

n	Dichtheitsprobe mit Stickstoff
n	Dichtheitsprobe mit Chlor

7.1.1.1  Dichtheitsprobe mit Stickstoff durchführen

i Es ist dringend empfohlen diese Prüfung vor der Dichtheits-
probe mit Chlor durchzuführen, da sie undichte Stellen im 
Drucksystem ohne das Risiko einer Chlorfreisetzung zeigt. 
Ersatzweise kann die Prüfung auch mit trockener Druckluft 
durchgeführt werden. 
Dichtheitsproben mit Stickstoff oder Druckluft können mit 
Tropfenabscheidern für die Fassmontage nicht durchgeführt 
werden.

Handlungsvoraussetzungen:

ü	Alle offenen Anschlüsse der Überdruckinstallation wurden geschlos-
sen.

ü	Alle Absperrventile im Leitungssystem wurden geöffnet.
ü	Eine Stickstoffflasche mit Druckminderer (0 – 10 bar) wurde ange-

schlossen.

Führen Sie folgende Arbeitsschritte durch:

1.	 Heben Sie den Systemdruck am Flaschendruckminderer der Stick-
stoffflasche langsam auf 10 bar an.

2.	 Schließen Sie das Ventil der Stickstoffflasche.
3.	 Streichen Sie alle potenziellen Leckagestellen mit Seifenlösung ein. 

An undichten Stellen bilden sich Blasen.

4.	 Schließen Sie den Ausgang am Flaschendruckminderer der Stick-
stoffflasche und beobachten Sie das Manometer in der Installation. 
Der Druck darf innerhalb einer Stunde nicht abfallen.

5.	 Reparieren Sie ggf. undichte Stellen und wiederholen Sie die Dicht-
heitsprobe.

ü	Dichtheitsprobe mit Stickstoff durchgeführt.

7.1.1.2  Dichtheitsprobe mit Chlor durchführen

GEFAHR

Lebensgefahr durch Chlorvergiftung!
Wenn die Dichtheitsprobe mit Chlor begonnen wird, bevor die gesamte 
Anlage installiert ist und die Injektoren betriebsbereit sind, kann Chlor 
im Fall einer Leckage nicht unverzüglich abgesaugt werden.
ð	Stellen Sie sicher, dass alle Komponenten der Anlage ordnungs-

gemäß installiert wurden und die Injektoren betriebsbereit sind, 
bevor Sie die Dichtheitsprobe mit Chlor durchführen.

ð	Legen Sie zum Durchführen der Dichtheitsprobe persönliche 
Schutzausrüstung an.

i Auch sehr kleine Leckagen müssen unverzüglich beseitigt 
werden. Chlor bildet mit der Luftfeuchtigkeit Salzsäure und 
Korrosion bewirkt zunehmende Leckage.

Handlungsvoraussetzungen:

ü	Die Dichtheitsprobe mit Stickstoff wurde erfolgreich durchgeführt 
(außer bei Tropfenabscheidern für die Fassmontage).

ü	Alle offenen Anschlüsse des Drucksystems wurden fachgerecht ver-
schlossen.

ü	Ein Chlorbehälter wurde angeschlossen.

Führen Sie folgende Arbeitsschritte durch:

1.	 Öffnen Sie das Chlorbehälterventil kurzzeitig und schließen Sie es 
wieder.

2.	 Führen Sie den Ammoniaktest am gesamten Drucksystem durch: 
Ammoniakdampf bildet mit Chlor einen weißen Nebel und macht 
auch sehr kleine Leckagen sichtbar. Beim Ammoniaktest hält man 
eine offene Flasche mit Ammoniaklösung in die Nähe der Leitung und 
macht leichte Pumpbewegungen mit der Kunststoffflasche.
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HINWEIS

Beschädigung der Anlage durch Ammoniaklösung
Wenn Ammoniaklösung mit der Anlage in Kontakt kommt, führt dies zu 
Korrosion an den Geräten.
ð	Achten Sie darauf, kein Ammoniak zu verschütten.

3.	 Wenn Sie undichte Stellen finden, saugen Sie das Chlor sofort mit 
dem Injektor ab!

4.	 Reparieren Sie anschließend die undichte Stelle.
5.	 Führen Sie die Dichtheitsprobe erneut durch.
6.	 Wenn Sie keine undichten Stellen finden, öffnen Sie das Chlorbehäl-

terventil und lassen Sie es geöffnet.
7.	 Führen Sie den Ammoniaktest erneut durch.

ü	Dichtheitsprobe mit Chlor durchgeführt.

7.2  Prüfungsintervalle

Die Komponenten der Chlorgasanlage müssen täglich oder nach War-
tungs- oder Instandsetzungsarbeiten auf Dichtigkeit geprüft werden.

7.3  Außerbetriebnahme

7.3.1  Kurzfristige Außerbetriebnahme

Führen Sie folgende Arbeitsschritte durch:

1.	 Schließen Sie die Chlorgasbehälterventile.
2.	 Saugen Sie restliches Chlor mit dem Injektor ab.
3.	 Schalten Sie den Injektor ab.

ü	Chlorgasanlage kurzfristig außer Betrieb genommen.

7.3.2  Langfristige Außerbetriebnahme

Handlungsvoraussetzungen:

ü	Die Chlorgasbehälterventile wurden geschlossen.
ü	Das restliche Chlor wurde mit dem Injektor abgesaugt.
ü	Der Injektor ist betriebsbereit.
ü	Eine Stickstoffflasche mit Druckminderer (0 – 10 bar) wurde ange-

schlossen.

Führen Sie folgende Arbeitsschritte durch:

1.	 Betreiben Sie die Chlorgasanlage für ca. 5 Minuten mit Stickstoff.
2.	 Verschließen Sie alle Anschlüsse, um die Leitungen und Geräte vor 

Luftfeuchtigkeit und Schmutz zu schützen.

ü	Chlorgasanlage langfristig außer Betrieb genommen.

7.4  Störungsanalyse

Problem Mögliche Ursache Maßnahmen zur 
Behebung

Leckage am 
Anschluss

Die Dichtung befindet 
sich nicht in der 
richtigen Position.

Neue Dichtung 
einsetzen und auf 
richtige Position 
achten.

Die Dichtung ist nicht in 
Ordnung.

Neue Dichtung 
einsetzen.

Die Dichtflächen sind 
nicht sauber.

Reinigen und mit 
einer neuen Dichtung 
montieren.

Beschädigungen auf 
der Dichtfläche.

Wenn möglich, das 
Bauteil tauschen. 
Sonst ist das Gerät 
nicht mehr zu 
benutzen.

Schäden durch 
flüssiges Chlor an 
in Strömungsrich-
tung folgenden 
Geräten

Das Volumen des 
Tropfenabscheiders ist 
zu gering für die 
Anwendung, z. B. zu 
viele Chlorfässer.

Einen passenden 
Tropfenabscheider 
montieren.

An den Chlorfässern 
wurde nicht das obere 
Ventil (gasförmige 
Entnahme) verwendet, 
sondern das untere 
Ventil (flüssige 
Entnahme).

Die Chlorfässer 
korrekt anschließen.

In kalten Tageszeiten 
kondensiert mehr Chlor, 
als der 
Tropfenabscheider 
aufnehmen kann.

Heizmanschette 
montieren.

Das Gefälle der 
Leitungen so 
verändern, dass 
flüssiges Chlor in das 
Fass zurück fließen 
kann.

Druckreduzierventil 
montieren.

Tab. 11:  Störungsanalyse

7.5  Entsorgung des Altgerätes

n	Vor der Entsorgung muss das Gerät durch Spülen mit Stickstoff oder 
Luft von restlichem Chlor gereinigt werden.

n	Reste des Dosiermediums müssen fachgerecht entsorgt werden.
n	Das Gerät muss entsprechend den örtlich geltenden Gesetzen und 

Bestimmungen entsorgt werden. Es gehört nicht in den Hausmüll!

Da die Entsorgungsvorschriften von Land zu Land unterschiedlich sein 
können, bitten wir Sie im Bedarfsfall Ihren Lieferanten anzusprechen. Für 
Deutschland gilt, dass der Hersteller die kostenfreie Entsorgung über-
nimmt. Dies setzt jedoch eine gefahrenfreie Einsendung des Gerätes in-
klusive Unbedenklichkeitserklärung voraus (siehe Kapitel 11 
„Unbedenklichkeitserklärung“ auf Seite 20).
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8	Wartung

GEFAHR

Lebensgefahr durch Chlorvergiftung!
Wartungsarbeiten und sämtliche andere Arbeiten an der Chlorgasanla-
ge dürfen erst durchgeführt werden, wenn die Anlage außer Betrieb 
genommen wurde und sich kein Chlorgas mehr in den Leitungen befin-
det. Andernfalls kann es unter Umständen zu Chlorgasausbrüchen 
kommen.
ð	Schließen Sie vor allen Arbeiten an der Anlage die Chlorbehälterven-

tile.
ð	Saugen Sie alle Chlor führenden Leitungen mit dem Injektor leer.

WARNUNG

Erhöhte Unfallgefahr durch mangelnde 
Personalqualifikation!
Chlorgasdosieranlagen und Zubehör dürfen nur von ausreichend qua-
lifiziertem Personal installiert, bedient und gewartet werden. Nicht aus-
reichende Qualifizierung erhöht die Unfallgefahr.
ð	Stellen Sie sicher, dass alle Tätigkeiten nur durch entsprechend 

qualifiziertes Personal durchgeführt werden.
ð	Verhindern Sie, dass unbefugte Personen Zugang zu der Anlage 

erhalten.

n	Um Störfälle zu verhindern, sind Chlorgasdosiergeräte mindestens 
einmal jährlich zu warten.

n	Teilweise schreiben örtliche Vorschriften kürzere Wartungsintervalle 
vor. Diese Arbeiten erfordern besondere Sicherheitsvorkehrungen und 
dürfen nur von geschultem Fachpersonal ausgeführt werden.

n	Vor der Wiederinbetriebnahme nach langfristiger Außerbetriebnahme 
sollte eine Wartung durchgeführt werden.

8.1  Gerät warten

Führen Sie folgende Arbeitsschritte durch:

1.	 Kontrollieren Sie die Dichtflächen auf Unversehrtheit.
2.	 Erneuern Sie sämtliche Anschlussdichtungen.
3.	 Führen Sie eine Dichtheitsprobe durch.
4.	 Kontrollieren Sie ggf. die Heizmanschette auf korrekte Funktion.

ü	Gerät gewartet.

8.2  Ersatzteile

Für die Wartung sind folgende Ersatzteile erhältlich:

8.2.1  Anschlussdichtungen am Eingang

Anschlusstypen:

n	Gewindezapfen BSP 5/8
n	Überwurfmutter BSW 1“
n	Überwurfmutter BSW 1 ¼“
n	Gewindezapfen 1,030“-14NGO
n	Flansch DN25/PN40 mit Nut/Feder

8.2.2  Anschlussdichtungen am Ausgang

Anschlusstypen:

n	Gewindezapfen BSP 5/8
n	Gewindezapfen BSP 3/4
n	Gewindezapfen BSW 1”
n	Gewindezapfen 1,030”-14NGO
n	Flansch DN25/PN40 mit Nut/Feder

8.2.3  Ersatzteile für Flanschverbindungen
Montagezubehör für Flansche:
Schrauben, Muttern, Scheiben, Dichtung
(passend für Flansche DN25/PN40 mit Nut/Feder)
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9	Hinweise zur EU-Konformität
(für Geräte mit 125 ml – 250 ml Volumen)

Die Geräte fallen in den Anwendungsbereich der Druckgeräterichtlinie 
2014/68/EU.

Die unten genannten Werte übersteigen nicht die Grenzwerte nach Artikel 
4 Absatz 1. Deshalb wird es in Übereinstimmung mit geltender guter In-
genieurspraxis ausgelegt und hergestellt. Diese Druckgeräte dürfen kei-
ne CE-Kennzeichnung tragen und eine EU-Konformitätserklärung darf 
nicht ausgestellt werden.

Bezeichnung der Geräte: 	 Tropfenabscheider

Typ: 			   DN25 PN25  
			   (für Fassmontage, für Wandmontage)

Volumen: 			   125 ml / 250 ml

Medium: 			   Chlor, Fluidgruppe 1

Die Geräte entsprechen allen Anforderungen der Richtlinie(n):

2014/68/EU Druckgeräterichtlinie
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10	 EU-Konformitätserklärung
(für Geräte mit 1000 ml Volumen)

(DE) EU-Konformitätserklärung
Hiermit erklären wir, dass das nachfolgend bezeichnete Gerät aufgrund seiner Konzipierung und Bauart sowie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausführung 
den einschlägigen grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen der aufgeführten EU-Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit uns abgestimmten 
Änderung am Gerät verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

(FR) Déclaration de conformité UE
Nous déclarons sous notre propre responsabilité que le produit ci-dessous mentionné répond aux exigences essentielles de sécurité et de santé des directives UE 
énumérées aussi bien sur le plan de sa conception et de son type de construction que du modèle que nous avons mis en circulation. 
Cette déclaration perdra sa validité en cas d’une modification effectuée sur le produit sans notre accord explicite.

(EN) EU Declaration of Conformity
We hereby certify that the device described in the following complies with the relevant fundamental safety and sanitary requirements and the listed EU regulations 
due to the concept and design of the version sold by us. 
If the device is modified without our consent, this declaration loses its validity.

(ES) Declaración de conformidad UE
Por la presente declaramos que, dados la concepción y los aspectos constructivos del modelo puesto por nosotros en circulación, el aparato mencionado a conti-
nuación cumple con los requisitos sanitarios y de seguridad vigentes de las directivas de la U.E. citadas a continuación. 
Esta declaración será invalidad por cambios en el aparato realizados sin nuestro consentimiento.

Druckgeräterichtlinie 2014/68/EU
Pressure Equipment Directive 2014/68/EU

EU-Richtlinien:
EU directives:

Lutz-Jesco GmbHDokumentationsbevollmächtigter:
Authorized person for documentation:

Bezeichnung des Gerätes:

Descripción de la mercancía:

Description of the unit:

Désignation du matériel:

Tropfenabscheider 

Colector de gotas

Catchpot

Séparateur de gouttes

DN25 PN25 (für Fassmontage, für Wandmontage)
DN25 PN25 (for barrel mounting, for wall mounting)

Typ:
Type:

Heinz Lutz
Geschäftsführer / Chief Executive Officer
Lutz-Jesco GmbH
Wedemark, 12.03.2020

Lutz-Jesco GmbH
Am Bostelberge 19
30900 Wedemark
Germany

DIN EN 1092-1, DIN EN 10216-2, DIN EN 10253-2Harmonisierte Normen:
Harmonized standards:

(PT) Declaração de conformidade UE
Declaramos pelo presente documento que o equipamento a seguir descrito, devido à sua concepção e ao tipo de construção daí resultante, bem como a versão 
por nós lançada no mercado, cumpre as exigências básicas aplicáveis de segurança e de saúde das directivas CE indicadas. 
A presente declaração perde a sua validade em caso de alteração ao equipamento não autorizada por nós.

Designação do aparelho: Separador de gotas
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11	 Unbedenklichkeitserklärung
Kopieren Sie bei Reparaturfällen die Unbedenklichkeitserklärung und füllen Sie sie separat für jedes Gerät aus. Legen Sie ein Exemplar dem Gerät bei, 
das Sie einschicken. Bitte senden Sie uns die Unbedenklichkeitserklärung auch vorab per Fax oder Email zu!

Unbedenklichkeitserklärung
Bitte kopieren und für jedes Gerät separat ausfüllen!

Wir übergeben Ihnen das nachfolgende Gerät zur Reparatur:

Gerätebezeichnung: ...................................................................... Artikel-Nr.: ...............................................................................

Auftrags-Nr.:................................................................................. Lieferdatum:.............................................................................

Grund der Reparatur: .................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................................

Dosiermedium

Bezeichnung:................................................................................ Reizend: Ja  Nein

Eigenschaften: .............................................................................. Ätzend: Ja  Nein

Hiermit versichern wir, dass das Gerät vor dem Versand gründlich von innen und außen gereinigt wurde, frei von 
gesundheitsgefährdenden chemischen, biologischen und radioaktiven Stoffen ist, sowie Öl abgelassen wurde.

Sollten weitere Reinigungsmaßnahmen seitens des Herstellers erforderlich sein, werden uns die Kosten dafür in Rechnung gestellt.

Wir versichern, dass die vorstehenden Angaben korrekt und vollständig sind und der Versand gemäß den gesetzlichen Bestimmungen 
erfolgt.

Firma / Anschrift: .......................................................................... Telefon:....................................................................................

..................................................................................................... Telefax: ....................................................................................

..................................................................................................... Email:.......................................................................................

Kundennummer: ........................................................................... Ansprechpartner:......................................................................

Datum, Unterschrift:......................................................................
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12	 Gewährleistungsantrag
Kopieren Sie bei Reparaturfällen den Gewährleistungsantrag und füllen Sie ihn separat für jedes Gerät aus. Legen Sie ein Exemplar dem Gerät bei, das 
Sie einschicken. Bitte senden Sie uns den Gewährleistungsantrag auch vorab per Fax oder Email zu!

Gewährleistungsantrag
Bitte kopieren und mit dem Gerät einsenden!

Bei Ausfall des Gerätes innerhalb der Gewährleistungszeit bitten wir Sie um Rücksendung im gereinigten Zustand und mit vollständig 
ausgefülltem Gewährleistungsantrag.

Absender

Firma: ..................................................................................................................... Tel. Nr.: ................................. Datum: .......................

Anschrift: ...................................................................................................................................................................................................

Ansprechpartner: .......................................................................................................................................................................................

Hersteller Auftrags-Nr.: ........................................................................................... Auslieferungsdatum: ..................................................

Gerätetyp: ............................................................................................................... Serien-Nr.: .................................................................

Nennleistung / Nenndruck:..........................................................................................................................................................................

Fehlerbeschreibung: ...................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

Einsatzbedingungen des Gerätes
Einsatzort / Anlagenbezeichnung: ...............................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

Verwendetes Zubehör: ................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

Inbetriebnahme (Datum): ............................................................................................................................................................................

Laufzeit (ca. Betriebsstunden): ....................................................................................................................................................................

Bitte benennen Sie die Eigenarten der Installation und fügen Sie eine einfache Skizze oder ein Foto der Installation mit Material-, Durch-
messer-, Längen-, und Höhenangaben bei.
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